
 

  

Stillstand statt Meilenstein für die ergotherapeutische Versorgung 
MTD-Gesetz 2024 seit 1. September in Kraft 
 
Wien (OTS) - Für eine qualitativ hochwertige und flächendeckenden Versorgung der Bevölkerung mit Ergo-
therapie sind zeitgemäße, zukunftsorientierte und attraktive Rahmenbedingungen unerlässlich. Mit dem 
neuen MTD-Gesetz 2024 sind hier einige Verbesserung gelungen. 
 
Berufspraxis der letzten 30 Jahre abgebildet 
Am 4. Juli 2024, mehr als 30 Jahre seit dem Inkrafttreten des Berufsgesetzes von 1992, wurde in der 272. 
Sitzung des Nationalrates das neue Berufsgesetz für die gehobenen medizinisch-therapeutisch-
diagnostischen Gesundheitsberufe (MTD-Gesetz 2024 – MTDG) beschlossen. Seit gestern, 1. September, ist 
es zu großen Teilen in Kraft. Mit dem neuen Berufsgesetz wird der ergotherapeutische Prozess ausreichend 
abgebildet und die Kompetenzen der Ergotherapie zu einem großen Teil angeführt. Oder anders formuliert: 
endlich gibt es ein Berufsgesetz, in dem die Berufspraxis der letzten 30 Jahre und die Ausbildungsinshalte 
abgebildet sind.  
 
Fachexpertise von Berufsangehörigen und Interessensvertretung nicht ausreichend berücksichtigt 
„Leider ist unsere fachliche Expertise als Interessensvertretung, aber auch die von Expert*innen aus Praxis, 
Wissenschaft und Lehre in wichtigen Bereichen den politischen Interessen anderer Stakeholder untergeord-
net worden, sodass  das neue Berufsgesetz nicht das volle Potential einer verbesserten Pati-
ent*innenversorgung im Sinne eines direkten Zugangs zur Ergotherapie ausschöpft.“, zieht Marion Hackl, 
Präsidentin von Ergotherapie Austria, Billanz nach einem intensiven Arbeitsprozess. Aus Sicht von Ergothe-
rapie Austria ist die fehlende Kompetenzerweiterung bei Spezialisierungen langfristig gesehen eine der 
größten Hürden in der Weiterentwicklung der Ergotherapie und der Attraktivierung des Berufes. „Es be-
steht dringender Handlungsbedarf für Nachbesserungen. Selbstverständlich stellen wir unsere Expertise 
auch in der nächsten Regierungsperiode zur Verfügung, um mit allen Stakeholdern und Berufsvertretungen 
konstruktiv und auf Augenhöhe an einer zukunftsorientierten Patient*innenversorgung zu arbeiten.“ 
 
Ergotherapie  
Ergotherapie ist ein gesetzlich geregelter Gesundheitsberuf und beschäftigt sich mit bedeutungsvollen Be-
tätigungen des täglichen Lebens. Damit gemeint ist all das, was wir alle den ganzen Tag tun - tun wollen, 
tun müssen oder was von uns erwartet wird. Es geht um Betätigungen aus allen Lebensbereichen, die für 
uns wichtig sind, unseren Alltag ausmachen und unserem Leben Sinn verleihen. Der Zusammenhang von 
bedeutungsvollen Betätigungen, Gesundheit und Wohlbefinden steht im Mittelpunkt der Ergotherapie. 
 
Ergotherapie Austria  
Ergotherapie Austria ist die berufliche Interessensvertretung der Ergotherapeut*innen in Österreich. Der 
Bundesverband ist ein gemeinnütziger Verein, der es sich zur Aufgabe gemacht hat, die ergotherapeutische 
Versorgung der Bevölkerung in Österreich, sowie berufs- und bildungspolitische Maßnahmen für seine Mit-
glieder sicherzustellen. Seit der Gründung im Jahr 1969 hat sich Ergotherapie Austria als Partner im Ge-
sundheitswesen etabliert.  
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